
Trotz vielfältiger Maßnahmen zur 

Aufwertung der Aufenthalts- und 

Gestaltungsqualität des öffentlichen 

Raumes besteht auch nach der 

Entlassung des Sanierungsgebietes 

Nachholbedarf bei der Ausstattung 

mit Fahrradständern, Sitzgelegenhei-

ten und Abfallbehältern. Ausdruck 

dafür sind u.a. der Konflikt zwischen 

Baumscheibenaktivisten und Ord-

nungsamt bzgl. der teilweise als 

Sitzflächen ausgebildeten Einfriedun-

gen, der „Wildwuchs“ beim Parken 

von Fahrrädern und der ausgespro-

chene Wunsch von insbesondere 

älteren Bürgern nach Möglichkeiten 

zum Ausruhen auf ihrem Weg durch 

das Samariterviertel.

Mit dem Konzept erfolgte eine 

Bestandserfassung und Analyse des 

Straßenraumes. Darauf aufbauend 

und in Abstimmung mit Beteiligten 

aus Verwaltung und Vor-Ort-Initiati-

ven wurden maßnahmenbezogene 

Vorschläge inklusive Kostenschät-

zung zur Verbesserung der Situation 

getroffen. 

Die schrittweise Umsetzung des Kon-

zeptes ist für 2010 geplant.
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